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Die 22. Karate-WM ging am Wochenende zu Ende und mit ihr eine Premiere: Insgesamt 50 behinderte Karateka

trugen parallel zu den nicht-behinderten Karateka ihre Wettkämpfe aus.

Ein emotionales Highlight für die Athleten und für die Zuschauer. An den fünf

Wettkampftagen kamen rund 40.000 Zuschauer in die Bremer ÖVB-Arena.

„Es hat uns absolut begeistert, wie die Halle die Athletinnen und Athleten angefeuert

hat. Es wurde kein Unterschied zwischen behinderten und nicht behinderten

Athletinnen und Athleten gemacht, es war ein herzliche Atmosphäre, die die Sportler,

Zuschauer und Organisatoren noch lange in ihren Köpfen behalten werden“, so

Wolfgang Weigert, Präsident des Deutschen Karate-Verbandes.

Der Einladung des Weltverbandes waren 50 Karateka mit Behinderung aus 21

Ländern gefolgt. An den Start gingen sowohl Sehbehinderte, Rollstuhlfahrer als auch

Lernbehinderte. Die Wettkämpfe laufen identisch zu den Wettkämpfen der nicht-

behinderten Karateka ab. Die sogenannten Katas werden lediglich angepasst – wie

es das persönliche Handicap eben zulässt.

Die Einbindung ins normale Wettkampfprogramm erfolgte zum ersten Mal. Gute

Erfahrungen mit der Einbindung der behinderten Karateka hatte der Weltverband

bereits bei einem Demo-Wettbewerb 2012 in Paris gemacht.

Zweimal Gold und einmal Bronze für das deutsche Team

Helga Balkie, sehbehinderte Karateka, gewann die erste Goldmedaille der behinderten Sportler für Deutschland. In einem deutsch-

deutschen Finale besiegte  Marvin Nöltge seinen Mannschaftskameraden Michael Lesic und sicherte sich damit die Goldmedaille im

Bereich der Lernbehinderten Athleten. Bereits am ersten Tag gab es ein erfreuliches Ergebnis für die deutschen Karateka. Sven

Baum, Rollstuhlsportler, sicherte sich die Bronzemedaille. 

Ein positives Fazit ziehen auch die Organisatoren der Veranstaltung: „ Wir sind dankbar, dass wir dem Thema Inklusion eine Chance

gegeben haben und ich bin zuversichtlich, dass dieses Thema in den nächsten Jahren im Karate-Sport weiter vorangetrieben wird.“

 Kategorie: Inklusion

Vorlesen

http://www.dosb.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads%2Fpics%2FMM_L3081_02.jpg&md5=6599939bea900c67cd980cc0b603abbe0734895d&parameters[0]=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjM6IjYw&parameters[1]=MCI7czo3OiJib2R5VGFnIjtzOjQyOiI8Ym9keSBiZ0NvbG9yPSIjZmZmZmZmIiBz&parameters[2]=dHlsZT0ibWFyZ2luOjA7Ij4iO3M6NDoid3JhcCI7czozNzoiPGEgaHJlZj0iamF2&parameters[3]=YXNjcmlwdDpjbG9zZSgpOyI%2BIHwgPC9hPiI7fQ%3D%3D
http://www.dosb.de/de/start/
http://www.dosb.de/de/inklusion/
http://app.eu.readspeaker.com/cgi-bin/rsent?customerid=7176&lang=de_de&readid=c30272&url=http://www.dosb.de/de/start/details/news/karate_wm_2014_in_bremen_eine_meilenstein_fuer_die_inklusion/


1.12.2014 Der Deutsche Olympische Sportbund : Karate-WM 2014 in Bremen – Eine Meilenstein für die Inklusion

http://www.dosb.de/de/start/details/news/karate_wm_2014_in_bremen_eine_meilenstein_fuer_die_inklusion/ 2/2


